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NDB-Artikel
 
Bühler, Anton Forstmann, * 2.1.1848 Hauerz (Kreis Leutkirch, Württemberg), †
1.1.1920 Tübingen. (katholisch)
 
Genealogie
V Franz Jos. Matthäus (1809–63), Revierjäger in Leutkirch;
 
M Cäcilia Lins (1826–85) aus Pfrungen;
 
⚭ 1880 T des Forstrats Probst in Ellwangen;
 
6 K.
 
 
Leben
B. studierte von 1867-69 in Tübingen und Hohenheim. An der Forstakademie
Hohenheim war er unter Fr. von Baur 1872-78 Assistent, 1873 promovierte
er („Über den Einfluß des Mineralkohlenbergbaus auf die Forstwirtschaft“)
in Tübingen. Nach dreijähriger Verwaltung des Reviers Baindt folgte er 1882
einem Ruf als Professor der Forstwissenschaft an das Polytechnikum in Zürich.
1888 wurde ihm auch die Leitung der dortigen Forstlichen Versuchsanstalt
übertragen. 1896 an die Universität Tübingen berufen, übernahm er 1902-19
auch die Leitung der Württembergischen Forstlichen Versuchsanstalt. B.
war ein ungemein fruchtbarer Arbeiter von umfassender Allgemeinbildung.
Das Hauptinteresse seiner Forschung galt statistisch-volkswirtschaftlichen,
naturwissenschaftlichen und historischen Fragen der Forstwirtschaft.
Sein Buch „Der Waldbau“ (2 Bände, 1918–22) wird seine Bedeutung als
Nachschlagewerk behalten. Sein Aufsatz „Der Einfluß des Waldes auf den Stand
der Gewässer“ (Schweizerische Bauzeitung, 1886) hat heute wieder Aktualität
gewonnen. Er war Mitbegründer des Internationalen Verbandes forstlicher
Versuchsanstalten. Bis fast an seinen letzten Tag stand er im Dienste des
deutschen wie des schweizerischen Forstwesens, dessen Wissenschaft er in
einmaliger Weise repräsentierte.
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